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N i e d e r s c h r i f t  
 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Leezen am 13. November 
2003 im „Hotel Teegen“, Leezen. 
          Beginn:19.30 Uhr  
          Ende:   21.15 Uhr  
 
 
Aufgrund der Einladung des Bürgermeisters vom 03.11.2003 sind zu der heutigen 
Sitzung erschienen: 
 
Bürgermeister: Ulrich Schulz 
Gemeindevertreter/innen: Gismara Wilm, Jörg-Peter Blohm, Bernd Falken-

hagen, Claus-Dieter Wilhelm, Holger Rickert,  
 Hans-Wilhelm Steenbock, Torsten Tilly, Reinhard 
 Rode, Andreas Krohn und Jörg Reher. 
Entschuldigt fehlen: Klaus Stolten und Rolf Kaben 
Als Gast anwesend: Dipl. Ing. Greve, Büro Petersen u. Partner 
  
Vom Amt Leezen hinzugezogen: Verwaltungsfachangestellter Klaus Steenbuck 
 

 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung mit der Feststellung, dass gegen Form und 
Inhalt der Tagesordnung sowie Ladungsfrist keine Einwendungen erhoben werden 
und die Gemeindevertretung beschlussfähig ist. 

 
Tagesordnung: 
 
1. Einwohnerfragestunde - Teil I -  
2. Niederschrift über die letzte Sitzung 
3. Berichte des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden 
4. Fußwegverbindung Ortsmitte/B-Plan Nr. 8  

hier: Auftragsvergabe (Nachtrag) 
5. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2002 und   

Beschluss über die Jahresrechnung 2002 
6. Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben 

im laufenden Haushaltsjahr 2003 
7. Beratung über den Haushaltsplan 2004 und Erlass der Haushaltssatzung 2004 
8. Einwohnerfragestunde - Teil II - 
 
Nichtöffentlich: 
 
9. Bau- und Grundstücksangelegenheiten 
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Zu Punkt 1 der Tagesordnung:  Einwohnerfragestunde - Teil I -  
 
Auf Nachfrage des Zuhörers Warnholz wird diesem mitgeteilt, dass in der Teegen- 
twiete zwei weitere Straßenlaternen gesetzt werden.  
 
Rolf Kaack weist darauf hin, dass in der Kirchenwiese nach Durchführung der ge-
meindlichen Baumaßnahme einige Dinge nicht in Ordnung seien. Er wird darauf ver-
wiesen, dass Herr Greve unter Tagesordnungspunkt 4 hierzu Stellung nehmen wird. 
 
Zu Punkt 2 der Tagesordnung: Niederschrift über die letzte Sitzung 
 
Eingangs zu diesem Tagesordnungspunkt erkundigt sich Gemeindevertreter Torsten 
Tilly über die Erledigung seiner Anfragen und Hinweise aus der letzten Sitzung. Ge-
gen den Inhalt der Sitzungsniederschrift werden keine Einwendungen erhoben, so-
dass diese als genehmigt gilt.  
 
Zu Punkt 3 der Tagesordnung: Berichte des Bürgermeisters und der  
     Ausschussvorsitzenden 
 
Die Gemeindevertreter Bernd Falkenhagen, Claus-Dieter Wilhelm und Andreas 
Krohn berichten jeweils in ihrer Funktion als Ausschussvorsitzende über die Sitzun-
gen des Bauausschusses (23.10.2003), des Umwelt- und Verkehrsausschusses 
(01.10.2003) sowie des Sport-, Kultur- und Sozialausschusses ( 11.11.2003). Die 
darin vorgetragenen Beschlussempfehlungen sollen in der nächsten Sitzung der 
Gemeindevertretung abschließend behandelt werden.  
 
Bürgermeister Schulz geht in seinem Bericht u.a. auf folgende Punkte ein: 
 
- Der Leezener Bürger Gerdt Lücke ist für seine Tätigkeit beim DRK mit dem Bun-

desverdienstkreuz ausgezeichnet worden. 
- In der Situation um den Wichmann´s Berg ist als nächster Schritt die Einberufung 

einer Anwohnerversammlung vorgesehen.  
- Eine Entscheidung zur Stellungnahme der Gemeinde Leezen in Sachen Natura 

2000 - Nachmeldung von FFH-Gebieten -  ist für Ende Februar 2004 angekündigt. 
 
Zu Punkt 4 der Tagesordnung: Fußwegverbindung Ortsmitte/B-Plan Nr. 8 
     hier: Auftragsvergabe (Nachtrag) 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt den Mitgliedern der Gemeindevertretung ein 
Nachtragsangebot der Firma Walter Voss KG vor. Das Nachtragsangebot beinhaltet 
die Einfriedigung sowie die Verlegung einer Dränleitung beim Regenrückhaltebecken 
auf dem Kirchengelände sowie die Pflasterung des Gehweges zwischen der Ortsmit-
te und dem B-Plan Nr. 8 sowie die Aufstellung von 3 Stück Straßenlaternen entlang 
des Gehweges. Das Angebot der Firma Voss KG schließt ab mit 18.693,40 Euro. Die 
Gemeindevertretung beschließt einstimmig, der Firma Voss KG den Auftrag entspre-
chend des Nachtragsangebotes zu erteilen. Im Anschluss an diese Beschlussfas-
sung wird den Zuhörern Gelegenheit gegeben, an den anwesenden Ingenieur Greve, 
Büro Petersen u. Partner, Fragen zur Fußwegführung bzw. zur Verrohrung des Mei-
ereigrabens zu stellen. Seitens der Kirchenvertreter wird angeregt, in die Einzäunung 
um das Teichgelände nachträglich ein Tor einzubauen. 
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Insgesamt wird festgestellt, dass wegen der Unzufriedenheit, die seitens der Kir-
chengemeinde herrscht, ein Gespräch zwischen der politischen Gemeinde und der 
Kirchengemeinde zu führen ist. Hinsichtlich der Leitungsverlegung im Teichgelände 
wird auf ausdrückliche Nachfrage des Gemeindevertreters Rode von Herrn Greve 
versichert, dass diese Leitung zukünftig absolut sicher liegt und die zurückliegende 
Erscheinung nicht mehr auftreten kann. 
 
Zu Punkt 5 der Tagesordnung: Genehmigung der über- und außerplanmäßigen
     Ausgaben 2002 und Beschluss über die Jahres-
     rechnung 2002 
 
Der Vorsitzende des Ausschusses zur Prüfung der Jahresrechnung, Gemeindever-
treter Jörg-Peter Blohm, berichtet über die am 18.09.2003 durchgeführte Sitzung des 
gleichnamigen Ausschusses. Im Rahmen dieser Sitzung ist festgestellt worden, dass 
die Jahresrechnung in Einnahmen und Ausgaben 
 
im Verwaltungshaushalt mit 1.539.971,08 Euro  
im Vermögenshaushalt mit 486.265,35 Euro 
 
abschließt. 
 
Die Haushaltsüberschreitungen betragen  
im Verwaltungshaushalt 6.055,65 Euro 
im Vermögenshaushalt 4.086,59 Euro 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, die eingetretenen Haushaltsüber-
schreitungen zu genehmigen und die Jahresrechnung zu beschließen.  
 
Zu Punkt 6 der Tagesordnung: Genehmigung von über- und außerplanmäßigen
     Ausgaben im laufenden Haushaltsjahr 2003 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung eine Auflistung der im 
laufenden Haushaltsjahr bis zum 28.10.2003 eingetretenen Haushaltsüberschreitun-
gen vor, die vom Finanzausschussvorsitzenden Reinhard Rode im Einzelnen erläu-
tert werden. Die Gemeindevertretung beschließt auch hier einstimmig, die bis dato 
eingetretenen Haushaltsüberschreitungen zu genehmigen. Unter diesem Tagesord-
nungspunkt wird angemerkt, dass bei Reparaturen des gemeindlichen Traktors künf-
tig die ortsansässige Firma wieder zu beteiligen ist und zuvor Angebote einzuholen 
sind.  
 
Zu Punkt 7 der Tagesordnung: Beratung über den Haushaltsplan 2004 und 
     Erlass der Haushaltssatzung 2004 
 
Finanzausschussvorsitzender Reinhard Rode informiert die Gemeindevertretung 
ausführlich über die Ergebnisse aus der Finanzausschusssitzung vom 28.10.2003. In 
dieser Sitzung wurde u.a. in intensiver Arbeit der Haushaltsentwurf für das Haus-
haltsjahr 2004 vorbereitet.  
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In seinem Vortrag geht Herr Rode insbesondere auf die unveränderten Hebesätze 
bei den Realsteuern, auf die Höhe der gemeindlichen Zuschüsse an örtliche Vereine 
sowie auf besondere Investitionen, wie z.B. der Ausbau der Siedlungsstraße oder 
auch der Einbau einer Abgasabsauganlage im Feuerwehrgerätehaus ein. In seinem 
Vortrag informiert er die Gemeindevertretung abschließend auch über den derzeiti-
gen Rücklagenbestand der Gemeinde Leezen. Nach dem allen Gemeindevertretern 
vorliegenden Haushaltsentwurf für das Haushaltsjahr 2004 schließen die Einnahmen 
und Ausgaben  
 
im Verwaltungshaushalt mit 1.192.100 ,00 Euro 
im Vermögenshaushalt mit 243.200 ,00 Euro 
 
ab. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt abschließend einstimmig, die im Entwurf vorlie-
gende Haushaltssatzung 2004 zu erlassen. 
 
Zu Punkt 8 der Tagesordnung: Einwohnerfragestunde - Teil II -  
 
Gemeindevertreter Tilly bemängelt, dass die bürgerlichen Mitglieder der Ausschüsse 
nicht am heutigen Jahresabschlussessen teilnehmen können. Außerdem erinnert er 
an die Aufstellung der Brücke auf dem Gelände REWE.  
 
Reinhard Rode erinnert noch einmal an die Belastung des Gemeindearbeiters Fal-
mann. 
 
Auf Vorschlag von Andreas Krohn soll die Firma Störtebeker schriftlich zu den Bau-
mängeln Stellung nehmen, die von einigen Gemeindevertretern vermutet werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
_______________________    ______________________ 
       (Bürgermeister)      (Protokollführer) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


